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Nachricht 
Vl)N dtNM 8upcrinrencjentcn d5t 
tbülner Kurland und Semgallpn, welche von 
Anfang der Regierung derer Dmchlauchtigsten 
Hertzoge bis auf diese Zeit gewesen. 
kul..4u .Fürstl. tzsf- Prediger, 
8uperintenäeaz> und in dem damahlige» klez»m,,Städtlcin 
Mttau?,Kor. änno,56,. »anckete er ab/ und gkknz wie­
der nach Te»tschland. Herr Kelch in seiner Liefiäadlschea 
Historie schreibet von ihm folgendes: psrc. IV. p. 277. Der 
Hertzog thät die Äerordnung/ daß ki. Ltepksnuz külsu Her 
ecke Lutherische Superinceaäens in Cnrland/ welcher scAv 
etliche Jahre vorhero zu diesem Ambte bestellet war/ elni 
Kirchen- Vi5,t«cion durch Curland halten »mste/ die aber 
ttziger Zeit bald abgeleget war/ weil im gcmtzm Lande keine 
Kirche« mehr waren/ als zu Mitau/ Ba«ske und voblen/' 
u«d denn zu Goldiugen/ Windau/ Tutkum/ Talsen/ Zabeln 
kleine höltzerne Capellen. 
s. Einhorn, Fürstl. Hof'Prediger 
vnd 5uperinten<Zen5> welcher auf des Durchl. Hertzogs c-ott-
ksräl Verordnung H,vno,570. die Curländische Kirchen- ke-
kormscion «od Ordnung verfasset hat/ die nachgehends auf 
dem Land-Tage zu Mitau »xprobiret und angenommen ist/ 
«sie solches aus dem Beschluß der Kirchen-k.etorw->tion zu 
ersehen. 
Z. päui^ uz ovxk.sykniU5, war erst ?slic>r m 
Riga/ wie dessen auch Kelch i» seiner Historia x»rc. iv. 
§  P445 .  .  
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p. 445-im Jahr 1589. gedencket/wurde nachgehends Hertzogs 
?rieäerici Hof-Prediger und 8uperinten<Zens. Vermuht-
lich hat er Riga cMiret/ wegen der damahligen vielen Zwi-
fiigketten zwischen der Stadt Ntga und den Jesuiten. Der 
Geel. Herr ^.utket Oörper, 8.5. l'Keol.Lanä. ?i-Xp. Laulc. 
Lc ?att. 8aIssaU. wje auch Königlicher Hittorioßrapku8 hat 
in seinen dolleAMeis folgendes notiret: o^erbornius col-
loc^uium kabuit/^nno 1599. cum Zecano R.e<^ore (5^mnaüi 
I^iZensis. In5§r5uie etiam^emkenpai^Lellav: potteal)o^en. 
vux (leMlimus k'riäericus interea iecellerat Lkaviam. 
^.nno 1605. mortuo 06erbornio kecsnus e6icZit ^e?a col-
lyc^uü, V^ilnX t. t. commorsnL» cui relpon6it ?attor c^ui-
Ham Lur!an6iX. 
5uperincen6en8 UNd teut­
scher Pastor zu Mitau. Tx I^lscr. Oorperi. ?rimv ksitaviae 
leäit, civitate autem altera vice in cinere8 reclac^a abiit kle-
^aau?ensm.((-r0s^.u?en)^noc:ku8 ^emmlinZiu8?rs?p. 6c 
Patt. (?robinenÜ8 vocationem renuit ^ 'am ^rancZXVU8, c^ui 
et leczuenti anno fati5 cesüt. ^ 
5.?^ul.u8 Einhorn, erst pakor zu Grenshoff. 
^nno >6z6. zum 8uperinten6enten und?att. prim: nach 
Mitau beruffen/ welchem Ambte er 19. Jahr rühmlichst vors 
gestanden. I^ulca scripta erittica cum I^lelckiore Vütsrlin-
xio t. t. viacono Vaulc. pottea ?rTp. Ooblen. kabuit. In-
terfuit etiam ^.nno. »645. Oolloyuio l'liorunenti cum I^ter-
manno l'oppio ?ra?p: Lc.?att. I'eut. vurbenle, morieba-
tur ^nno 1655. vom. XI. p. I'rin. inter concionem 
pomericZi2nam. ^l5cr. Oörperi. Er hat die Hittoriam 
z^etticam geschrieben ^uno 1649. zu Dörpt gedruckt. 
6. I^ieolsuL 
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6. Franck, erst ?r-epolims> nnchhero 
Superintenäeri! und teutscher ?sttor zu Doblen. Er wurde 
^nno 1656. zu diesem Ambte bestellet/ blieb aber in Doblen/ 
und starb bald darauf 6>n: >657. I« währender Zeit war der 
Mitautsche teutsche Oisconus loksnnss zum ?r-e-
posito und?akore xrim: Mtsv. verordnet/welcher nur bis 
Bansins, gclebet hat/ wie das Mitauische Kirchen-Buch 
ausweiset. Er muß damahls in der Pest gestorben sevn/ 
weil daselbst auch eines Pest-Predigers gedacht wird. kl. 
l?/eronimu5 l^üäsrus ist Diaconus damahls gtwkstN. 
7.Haffstein, pi-cpalicuz und teutscher 
pskor zu Goldingen. Ist nach Anzeige des Goldingschcn 
Paftorahts- Inventar» ^nno 1658. unter Regierung des 
Durch!. Herhog« Iscobi nach Mitau gekommen. In diesem 
^nno stehet im Mitauschen Kirchen «Buche verzeichnet/ daß 
er vom. XVII. p. 1°rm. als ^upsrivtenäenz und teutscher 
?2ttor das erste Ktnd in der Mimischen Kirche getauffet 
habe. Aus Gnade der Durchl Herhogtn gelanget« er zu 
diesem Ambte/ welche ob Sie wohl Reformirter Religion 
war/ ihn gerne hörete und vtel ciuf ihm hielte/ weil er der­
selben in einigen 46ispkori!, als wegen die Lichte auf dem 
Tische oder Altar zc. wiklfährte. 
8. ttenkiLUZ au6Bries in Schlesien 
bürtig/ ?skor der unteutschea Gemeine zu Doblen. änno 
»66l. oe Dato Grebin den 14. ?ebruzr. vom Herhog l-cobo 
zum8uxerimen6enten und teutschen?»korem zu Mitau vo-
ciret/ welchem Ambte Er 25. Jahr treulich vorgestanden/ 
starb Xnno 1686. Er hat die erste Lettische (Zrsmrnstic, und 
ein Curisches Gesang-Buch ausgegeben. 
§ » ?. 
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9. ivl. gebürtig aus 
Grobi«/ >,) ?»ttor zu Gaucken/ ».) ZUSessa»/ z.)?r«-
poütuz u«d ?skor zn Grebin, ^nno 1691. nachdem dlt 
Luperintsnäentur 5. Ishr vsc»nt gewesen / uNdderDurchl. 
Hertzsg kriräerick Lilimir mit stiller andern Durchl. Ge­
mahlin aus dem Chur- Hause Brandenburg wiever ins Land 
kam/ tstSr nachSchrunden bcrvffen/ und ihm daselbst die Vocs-
lion nach Mitau überreichet worden. Im November selbige« 
Jahres introäucirte Ihn Herr kl. lok. X6oipk Hollen Ha­
gen/ ersepokcus und Pastor zn Bcmske/ und Sr. Lxcell: 
ver damahlige HerrCanhler habe« ihn darauf zum 5uperm-
tenäenten vorgestellet. Bey welchem äKu die Durchl.Herr« 
schafft gegenwärtig gewesen. Seine Abschieds-Predigt hat 
Er erst das folgende Jahr in Grebin gehalten/ dessen Uhr-
fache mir unbekannt ist. Er war zugleich Fürstl. Hof- Vre« 
diger/ und »errichtete dieses Ambt nach dem in der Stadt-
Kirche geschlossenem Gottesdienst. Starb ^n> 1695. den ;r. 
Z,ausr. im soften Jahr seines Alters. Der Durchl. Her-
tzog hat vor ihm und seinem ^ntecellors die Gnade gehabt/ 
daß Sie beyde auf Hochfürstl, UnkoSen stnd begraben wor« 
den/und das klimkerium bezeigelc so viel Liebe vor diestMän-
«er / Sie durch einige aus ihren Mittel zum Grabe tra» 
gen zu lassen. 
!O. ^>. Holltnbügen/ 
ein Goldinßer/ und Schwieger»Gohn des 8uperintenclentei» 
^äolpki, l.) ?sttor zum Hoff zum Bergen/ !.) Fürstl. 
Hoff- Prediger / z.) ?r«po5icus und?sü. ?rim. zu Bauskc. 
Himo >6y6. Zuperintenäen! u«d ?sttor in Mitau/war zu­
gleich Hoff- Prediger HertzogS ?rie6erici Lslimm. Herr 
krsex>. (ZeorZi von Canvau hat thll intro-ZuLiret/ und Gr. 
Lxceli. 
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Lxcell. der seel. Herr Cgntzler krzckel zum 5upermts»6ev-
ttn in Gegenwart der Hochfürstl. Herrschafft vorgestellet. 
Die Verordnung davon lautet in seiner Vocstion also! 
«Dabey auch dem Wohlgebohrnen unsern Cantzler/ Ober« 
»Naht «od lieben Getreuen krieäericli Srackel gnädigen 
»Befehl ertheilet: Daß Nahmens unser Er Euch forder« 
»lähmst tu solchem venersblen Ambte gebührend Mtroöuci. 
.»ren soll.» Warum Er gleichfall« lange nach der Zeit 
erst seine Abschieds-Predigt in Bauske gehalten/ und ob­
gleich der Oisccmus Herr 8imon Iventen allda war/öffiers 
hinüber geretset/ und die Lscrs verrichtet/ ist mir auch un­
bekannt. Starb in der Lontsxion ^nno >710. den 27. Nsrt. 
Morgens umb Uhr. Nach seinem Tode war die Super-
intencientur 7. Jahr vscsnt, und sein Gohnki. ?ercZinsnck 
Hollenhagen/erst ?r«p: und kattor zu Seelburg und 
Sonnarten / nachHers ?r«p. zu Bauske und LsIlAsI!: 
verwaltete eine kurtze Zeit das Amdt als Vice - Luxerimen-
^enz, denn er starb bald darauf. 
n. äl ein Sohn 
SK/LVLK, LsIIsssII. gebohren H-mo IÜ7?. 
den »z. ^u^uüi. ^ nno i6yy. orclinirte mich mein ^vtecessor, 
und inrrocZucirte mich Oom. 11. pott Irimt. in dieZobdischt 
Kirche/unter dem pstronst des Seel. Wohlgebohrnen Herrn 
Mavnrichter Schröders. Bald darauf ward mir auch die 
> KirchezuLnntbertshoffanvertrauet/wclchetchdcöSonntagcS 
slternsiim bedlevete. ä,n! 17,0. tm Anfange ^uxutti zurZeit 
der contzZion. reifete ich mit dem Durchl. Hertzog krieäe. 
rick Milkslm als Hof - Prediger nach 8t. ?et«r5dur^. 
^vno 1711. im ?ebrusrio, wurde zum krsepotito Lsuscrnss 
bestellet/ und von dem seel. Herrn kl. Christoffer Melchior 
kutter/ ?stt. zu Ekaa/ zum ?skor der Sallgallschen Ge« 
meine/ in die Stelle des ftel. Hrn. ?r»x. Dörpers imroiZu. 
('S) ZA. 
ciret. Anno !7!1. vocirte mich der Hochseel. Durchl« Hertzog 
keräinanä zum Prseposito und ?attore ZU Geelburg und 
Gonnaxten/ und Anno 1717. auf Präsentation E. Wohl-
gebohrn: Mitauifthen Kirchspiels im Monath Aprilis nach 
Mitau. vom. XXll. poli l'rinit. intro6ucirte Mich der 
seel. Herr ?r-ep: (5o!6in^: Vernkarä Jokann 5^ereliuS) 
zum hiesigen teutschen Pfarr- Dienst / und Sr. Lxcel!. der 
seel.Herr dancellarius von Lacken, Erb? Herr derDondangs 
schen Güter zum 5uperinten6enten-Ambte/ welchen Aöium 
der seel. Herr prnpotttus Lkrittopk vieterick Brießkorn 
von Doblen/ imNahmen des Uinitterii mit einer Rede vor 
dem Altar beschloß. 
Einige Merkwürdigkeiten/ die in meinem 
Ambte vorgefallen. 
Anno !7Z5. den 2. AuAutti) hatte ich eine betrübte AmbtS-Vers 
richtung/ dergleichen zu Andenken der damahls und ißo lebenden Men­
schen in Curlantz nicht vorgegangen/ daß einen gewissen Prediger auff 
ergangenen LonMorialischen Urtheil im donüttorio bey einer grossen 
Versammlung 6e^ra6iren muste. 
Anno !7Z8. 6.14. habe bey Legung des Grund-Stekies 
des Mitauifthen neu-erbaueten Schlosses ditRede gehalten. 
Anno 17)8. Zfetto z. R.e^um, sind auf Hohe Verordnung 
durch meine Veranstaltung/ von dem seel. Herrn?attore Hortt, zu 
Mesoten/ in siliKent^ Herrn ?aü: l^ettici Lausc: Valentialven-
len, ms prselente getaufft/ lo6. Türckische und Tartarische 
gefangene Kinder/ und nach des ?att. Hortten Tode/ habe ich selbst 
in währender vacance etliche 40. daselbst getauffe. 
Zum immerwährenden Andencken 
Habe auch die Lons^natLon von meinen Herren Ambts, Brüdern/ 
welche zu deeZeit/ da diese Kirchen - Agenda gedruckt worden/ im 
Curländischen ^imüerioLcclellattico gelebet/ heyfügen wollen. 
LonliAn^ 
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OonliZnarion 
Derer Herren?alwmm. welche zu der Aeit 
da diese Kirchen» ^ scncZa gedruckt ist, in dem Lur-
landischen und Semgallischen i^nikeno 
k-cclcliattico gtWtstN stNd. 
W der Mitauischtn prXposzmr 
und in denen Fürstl. Kirchen. 
Sind ordmirtt. 
Anno Herr ^oliann Xlickael 8eiKarc tttt MltiZUtV/ 
war i.) ke^or zu Bauske 2.) Lettischer Viaconus z.)?sttor 
Primarius bey derselben Gemeine/ zu Mitau. 
1714. Herr (^kriKopkcr 5ckmic!t, ein §Ur^ 
Länder/ war 1.) ?alior zu Neuautz -..) itzo zlpSessau. 
1717. Herr?eccr krommkolci VVitcenburg, ein Kurlätt-
deif/ noch kiundstion h^r Kirchen der andere kaüor zu Dal-
hingen. 
I^lF. Hkrr8amuel All),eckt kupreckt, eitt KUtlÜNdtt, 
?attor zu Gronhoff/ Wurde seinen ^?errn Vater aäjun^irtt. 
17ZZ. Herr ^ cok ZüZL) ein Pommer, ?akor zu Schlock/ 
wurde seine« "AMeceuori ^)errn ?ali. Holtei ach'uo^iret. 
17Z4. Herr vavicl l)jlion ein Mttäuer, Diaconus bey 
der teutschen Gemeine zu Mitau. 
1736. Her^IZcod krieclenck kostkomus KSN Kro/seN 
aus Schlehen bärtig/ Vattor zu SaLgaVen. 
174k. Herr ^okann (^corAe WcyAanci ein Gpldmger/ . 
Oiaconus Hey der Lettischen Gemeine zv Mitav. Ja 
(^6) KH-
In der Adelichen Kirchen zu Würßcm. 
1718. Herr ^olisnn?oclcksu, ein Königsberger. 
An der Sellburgischen ?rxpolicur, 
und Fürstl. Kirchen. 
Sind oräiniret. 
^nno 1717. Herr ZVlzttliiAz ^ilkelm^ l^espe^), ein 
Curländer/ ?r^pOsitU8desSeelburgischenl)ittriÄL, war 1.) 
zu Frauenbmg ^.) tßozu Setzen. 
1710. Herr (-OäofrcäuL kabrinuS) ttUK Preußen/ ?sl^. 
zu Dubbena und dem Weese«. 
Herr Leorße Oknkopker em55?itäuer/ 
«ar i.) ?aKor bey der Adelichen Kirchen zu Ekern 2.) ttzo zu 
Seelbmg und Sonnaxkem 
>720. Herr Narrkis; ?iatc<ZV!U8) genannt von Sünden, 
aus HreuM/ l.) ?aüor zu Bora/ z..) ?aüor zu Buschhoff und 
^)olmhoff. 
,715. Her^^atnz^VAIKelm ^okn, ein Mit^UeV/ 
zu Saucken und Fürstl. ElZern. 
k?55« Hkrr ^okann 8j^munä Zcren6) ÜU6 Preusten, 
1.) ?attor zu Sckauketznen iuSchamailea 2..) ttzozuIriederichS-
Siadt und Tamkala^ 
In denen Adelichen Kirchen. 
»704. Herrt^ermsnn Lonraä Lcencjcr, ein Aurländer, 
war 1.) ksüor zu Fehmen in Polnisch-lieflasd ».) itzo kskor 
»u tassm. 
>7». Herr ?eler ttukn, ein Mitauer/ war '.) Pak. 
zu ^>nbngen ».) ttzo i« Groß- und kW SalwtN/ ^Ittberg« 
und Daudftwaö. »7»o. 
-W st!) 
Herr ^fi'cderick ^rtmann, kl'N Surlät^ 
der/ i.) ?attor zu Linden 2^) itzo zu Nerfften und Ismberg. 
/71;. Herr ^lokann tirnk ^onlmA, aus Preussen 
zu Aegypten 1.)itzo zu Subbath/ Garsen und Assern. 
^7?'» Herr l^eim-ick LI^r!lt()s)k VÄN^ÄU, gebürtig aus 
Keim in Litthauen/1.) ?ak. zu Semiten 2.) itzo zu Egypten. 
1740^ Herr ^okznn (^KMjati !)rel?er, aus Preussen, 
?aüor zu Kalkenbrun. 
1740. L)err l^eorAe kriecjcrick I.KU, aus Preussen/ 
zu Born und Sick;ln. 
1740 Hr^oK. Kejz, aus Preussen,pall.zuLKcrn u.Lssern. 
Dewmen/ Kalkuhnen, v^canc. 
Noch ist nach Creuzburg in Polnisch Liefland or^iniret 
»741. Herr lokann v^ükelm ^cot^5, ein Ausländer/ 
^c^jun^us Herrn ?aKoris ^littelpfort. 
In der Bauskerischen pr^^ol^ur 
und denen Fürstl. Kirchen. 
Sind oräiniret. 
^nno ,705. Herr kartiam ttilcleKrAncl) ein Mitauer, 
war I.) Diaconus 2.) itzo ?-tü. ?rim: und ?r-ep. zu Bauskt., 
5)err Oaniel Keimer5, ein Bausker/ warl.)^A^. 
zu Rönnen 1.) itzo zu Alt-und Neurahden. 
l7lO, Herr kri^ericli^ilkelm I^jlcjcbran6, tinMttauer, 
war i.) donreÄorzu Bauske/ 2..) itzo Pastor zu Wallhoff. 
/7!I. Herr Val. Ivenlen ,ein Baueker/i.) zu Busch­
hoff/ ^.) itzo tetlischee Pastor zu Bauöke und dem kilia! Zohden. 
,715. Herr ecorLe^eimer^ein Mitauer,?ali.zu Barbern. 
k75^. Herr lokann^Zilciebrancl) ein Baumker/ zu 
Neugu^^^ - §§ -7Z4. 
-W <-») 
KM Lknkopkcr Qarl ^illemsen^ ein KUtlättdtt/ 
Pastor zu Baldohn und Thomsdorff. 
»7Z^ ^>krr Leorge^cod ?uilnn, ein Aurländer/ 
zu Lansen und Vasall / 2.) itzo zu Mesoten. 
>7)8. Herr3ckult?, ein Königsberger/ 
^6^UNÄU8 psttor, bey der Teutschen Gemeine zu Bauske. 
Ekau und das k^Iisl Lambertshoff sind annoch vacsne. 
Zn denen Adelichen Kirchen. 
17»O. Hr. c5eorFe^ül)ec!<) ein Pommer/?sl^.zuBersteltt. 
1738. Herr^iIK.^2itmanN)einKurlAnder,?a^«zuLinden, 
Weil Vilsen und Schaimen in Litthauen sich zum Curländtschm 
ülinitterio hält/ so ist zu mercken: 
17z;. Herr t^ic^ael l'keopklluL ) AU6 Preussen/ 
r.) zu Linden/ 2.) itzo zu Bilsen. 
Schaimen ist annoch vscant. 
In der Doblenischen pr^pollcur 
und m Fürstl. Kirchen. 
Sind orämirek. 
/^nnv 1755. Herr ^Iicli2el IVlarcini, Preussen/ tv6L 
1.) ?attor zu Ugahlen im Stifft 2.) itzo zu Großautzen/und 
?r^ep. Oioec: Ooblenenlis. 
l?lk. Herr Andreas ZrunnenArX^cr, ein Aur­
länder/ war I.) ?2ttor zu Bähten im Sttfft 2.) zu Lesten z.) 
teutscher I)i»(.-onu5 zu Mitau 4.) itzo Lettischer Pak. zu Doblen. 
1729. Herr Alexander l^ickkein, ein Surländer zu 
Schuixlen und Innlau/war anfangs ^HunKus des seel. Herrn 
psÜoris Lutter. 
1/Z5. Herr vaviä pkuZrz^r, aus Preussen, war >.) 
in Birftn ».) itzo kutsch« ?sk. zu Vobletzl». »7Z8« 
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>7ZS. Herr Zotisnn Cer-ymsi^v, <ZU6 Preussen/ 
war i.) keÄor zu Windau z.) itzo ksttör l» Grmtztzeff und 
Kuckern. 
»74l. 5)err<2vnrAcZ kriecZericbl^sartmann, ein Surländev 
kallorzu Hof zum Bergen uud Pazukelhof. 
Zn Adelichen Kirchen. 
1705. Herr keinkolci Lcci<mann, ein Surländer, 
zu Asslken im Skiffk 2.) itzo ?attor z« Waddaxen und Ringe« 
oder Rubben. 
l72). Herr lobannes (ZeorAiU8 Wachsma^n/ ein Sur­
länder/ war I.) keÄor zu Goldingen/ zu Busch hoff 
und Holmhoff/ z.) Pastor zu Subbatk/ 4.) Past. zu Schai­
men in Litthauen/ 5.) itzo zu Blieben. 
5725. Herr Otto ^llkelm Rosenberger) <ZUs Preussen/ 
1) L.eAor in Goldingen/ ^ ) Past. zu Neuautzen/ z.) zuAp-
pricken / 4.) itzo zu Neuenburg. 
!7Z2. Htrrkriecjerick ^ilkelm Bäumchen/ein Märcker/ 
war ».) keAor in Libau/ 2.) Past. zu Lihkupen und Pampuln/ 
z.) itzo zu Grösen im Essnischen. 
!7Z5. Herr UIrrck (Zvccliei) Lecher? ein Surländer/ 
zu Neuautzen. 
174!. Herr I-Ieinrick Valentin ^ewelzein Libü^er/ 
zu Lihkttpen und Pampuln im Esserischen. 
i74i.Herr^ol?. krieder. Urban, ein Kurl.?ak. ZU LtstM. 
1.) Jhlen/ Sturhoff/ z.) Strutteln/ find unbesetzt. 
M-Autz ist ehnlängst vacsm «ordm. 
§§ - Zn 
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In der Sandauischen pra^osscur 
und denen Fürstl. Kirchen 
Sind oräiniret. ^ 
^NN0 1709 Herr.Ivkann Julius Kuptfer,ein Toldinger, 
war i.) ?ak. zu Schmen/ 2.) itzo zu Zabeln. ?rnpo6w8 des 
Candauischen Oittriäs, nachdem Herr ?rs?pos,tu5 Jacob 
^elekior kilterlin^, Pastor zuSahten Alters und Kranckheit 
halber reliZkuret hat. 
1712. Herr ^okann Albrecbc Zcencj<en) ein Ausländer/ 
?alior emerituz zu Candau. 
1712. Herr Lbriliopber  ^jlbelm Karbens, ein Mittuet 
^ 1.) ?attvr zu Spaaren ».) ißo zu Talsen. 
,722. L)err lobann lDiecerick Poigern,) aus Preussen 
1.) keAor zu Windau 2.) zu Angern und Marggraffen. 
5725. Herr lDiercrick (^rube, einKuriänder/ l.) ?altor zu 
Altautzen 2.) ttzo zu Tukkum und dem ?i!isl (Aehmen. 
?7j6. Herr lobann 8iAmnn6 LilccrllNA, Acljun6in5 seines 
Herrn Vätern zu Sahten. 
17ZA. Herr jobann (übriliopber l^ollenbaZcN) ein Aur^ 
länder/ XäjunAus?aliorzu Candau und Seelgerben. 
Bey Adelichen Kirchen. 
?7». ^AV^M8 Lirner, ein Ausländer» ?al!or zu Nurlus. 
I7Z2. Herr?eccr ?auli) ein Pommer, ?attor in Spaaren. 
'75s Hr. 8am.l<KanXU8,einSurländer/?aK.zuSemiten. 
r.) Stenden 2.) Odern z.) Sasmackm 4.) Remblen 5.) Sch­




Ztt der Goldingschen ?rA?pvl?cur 
und Fürstl. Kirchen. 
Sind orcliniret. 
^nno 17ZZ. Herr Jobann ?rie^ericb 8cbüttler, ein Curländer/ — 
?rXxo5itU8 und teutscher Pastor zu Goldingen. 
1705. Herr Jacob klermubt, ein Curländer/ Pastor zu tolkrkigen. 
1717. Herr^eor^« >X^iIbe!m Xrü^er, ein Curländer/ der erste Pastor 
zu Schwarden und Cursiten/ nachdem diese i.kiüsle von Frauen-
bürg abgenommen find. 
1721. Herr Leor^e Lbriiiopber Lrunnen^r-eber, ein Curländer/ 
1.) R.eöior zu Goldmgcn 2.) Pastor zu Schaimen z.) itzo Letti­
scher Pastor zu Goldingen. 
,72.5. HerrIobann tleinricb DenKer genannt Jansen» ein Cur­
länder/ i.) Pastor zu Bilden 2.) zuCabillen ).)ttzo zu Krauenburg. 
172-8. Herr daroluL k'necZericus aus Preussen/ Pastor zu 
Rönnen und Ufmaiken. 
»7Z'. Herr V^übelm ^orit^ Haack» ein Windauer 1. Pastor zu 
Lesten 2.. itzo zu Windau. 
!7ZZ. Herr^ob. Lbriüopii^ ein Curl. Past. zu Schrunden. 
^7Z9-HerrIacK^ie6Mc^^banXU8, ein Curländer/ Pastor zu *-"> 
Lansen und Haft»». ^ 
1740. Herr Job. Lsrl ^«inllus, ein Curländer / Pastor zu Ltpailen. ' 
Bey denen Adeltcheu Kirchen. 
1724. Herr krieäericb V^ilbelm k^ec^ ein Curländer/1. zu Mahnen ^ 
itzo zu Cabillw. . 
>7^8. Herr Ac^am V^ittenburA, ein Curländer Past. zuMutschazehm. 
l7)^. Herr A^am Valentin liartileb, ein Curt. Paft. zu Wonnen. > ' 
1740. Herr Job. k^ranc. 8cbu!t^> ein Curländer/ Pastor zu Watznen. ^ 
l. Kercklingen 2. Schepeln z. Ivande» oder E<zen/ 
lange Zeit vacant. 
' §§ z In 
M s»6) 5A-' 
In der Grobintschen preepositur». 
und Fürstl, Kirchen. 
Sind orämikel. 
1710. Herr ^obann V^übelm V^emmann» ein Mitauer/ 
?rKpo5itu8 und Pastor zu Grobin. 
!?ir. Herr vietericb Lta^enkzAeu, e<n Pommer/ ». Pastor zu 
Wirgen 2. Pastor zu Durben und dem Mia! Ilsen. 
»7u. Herr Lkrittvpker Lätti^er, ein Curländer/ Pastor zu Oben 
und Nieder Varlkau. 
. . .17)». Herr ein Königsberger/ war anfangs 
AäjunÄus des seel. Herrn I^ickael KokäeN) und itzo 
teutsche» Pastor zutibau. 
«75). Herr Ivkcbim Zaumann, aus Memel/ l. Pastor zu Grambs^ 
den 2. Pastor zu Neuenbmg z. Lettischer Pastor zu Libau. 
17^5. Herr )vkann aus Grobin/ Pastor zu Nutzau ttnd heil. Aa. 
In Adelichen Kirchen. 
lyu. Herr dlirikopker Bennert, aus Memes/ r. Pastsr zu Pilten 
2. zu Papkndorff in Liefland z. itzo zu Wirgen. 
»7Z9. Herr ^sickael ?rieäerick^litte!p5ort, ein Curländer/Pastor 
zu Prekuln. 
17)4. Herr lokann ^ris6er!cb HeMber^, einMitauer/ r. Pastor 
zu Mahnen 2. zu Altautzen. z. itzo zu Äppricken. 
>7)5: Herr (Zottfrieä öoekel, aus Preussen/Pastor zu Grambsdm. 
»7Z5. Herr LKrittian EottUeb SuMmß, aus Preussen/ Pastor 
zu Kruhken.^ 
Vir^msl ist lange vacant. 
Von 
'HZ (»7) KD-
Von änno 1717. habe ich alle Herren ?attore8 6. ausgenocken 
orclmiret/ alle aberintroäuciret/ overmtroäuciren lassen. 
Noch habe orämiret: 
t. Hrn. Past. Rohde/nach Schrunden/ 2. Hm. Past.Gtrat0vlum/ 
nach Schaukehnen in Litthauen/ z. Hrn. Past. Swenson nach Neu-
autz/ kam nachhero nach Neuenburg/ 4. Hrn. Past. Krippenftapel 
nachEllttn/5. Hrn. Past. Neumann/ nach Kruhten/ 6. Hrn. Past. 
Conravl/ nachDemmen/ 7. Hrn. Past. Horst / nach Mesoten. 
Und diese sind alle Todt. 
Ferner: i. Hrn.Past. Brockhusen/ nach Mahnen/ < Hrn. Past. 
Heiligendörffer nach Stenden/ z. Hrn. Past. Heidenreich/ nach 
Saßmacken/ 4. Hern Past.Loßkiel nach Stenden. 
Diese sind von mir oräwiret und nachhero in das 
Piltnische beruften. 
Noch ' 1. Hrn. Kl. Hentsch nach Stenden/ ist itzo in Licsfland. 
Hrn. Past. Mtttler/ Lausc: nach Keydahn. z. Hrn. 
Past. Vslck nach Schoden/ 4. Hrn.Past. Cantel/ nach Linden/ 
5. Hm. Buchholtz/ nach Schaimen. 
Dle beyden Letztern Num: 4. und haben ihre Dienste verlassen, und sind davon 
gegangen/ wohin hat man nicht erfahren. 
Folgende sind zwar von mir nicht orcZimret/ doch zu meiner 
Zeit anderweit vociret/ und imro6uciret. 
Die mit dem -s- gezeichnete/ smd Todt. 
I. Hr. k>rsep. Willemsen von Ugahlen in Doblen. 2. Hr.prsp: 
Baner von Sauken / in Ekau -j- z. Hr. Hespe in Setzen. 
4. Hr.?r^p. Schneider von Cabillen in Windau ^ 5-Hr.?rXp. 
Martini von Ugahlen in Groß Außen. 6. Hr. Past. Brunnen­
gräber von Lessen. (Z) zum Mitauischen vi»con»c. (b) Zur 
Lettischen 
-SZ (-8) KK-
lettischen Gemeine in Doblen. 7. Herr Pa^Mittelpfort von 
Demmen m Creutzburg. 8 Herr Past. (Anaett in Wirgen. 
9. Hr. Past.Radehky inSellburg und Sonna^ken. io.Hr.Past. 
Beenken in Candau. ir. Hr. Past. Schmidt von Neu-AW in 
Seffau. ir. Hr. Past. Hirschbergec / von Schoden in Wirgen. 
15. Hr. Past. HaffstelN von Kruhten in Warmen 5 14- Herr 
Past.?ialcoviu8 von Born in Buschhoff. 15. Hr.Püst. Bercnb 
von Schaukehnen in Friederichs-Stadt. 
Als ?ra?politv8 Lzu5c. und 5ee!bur^en5i8, habe orämifet UNd 
jntrocluciret/ von H.nno »7». bis 1717. 
1. Hr. Past. Wentzky/nach Schaukehnen in Litthauen/ kahm nach-
, heronachSickeln. i.Hr.Past.Sartorium nachBirsen/wurde 
abgefetzt, z. Hr. Püst. Klünenberg (a) zum Oiac. öautc. (b) 
m Birsea. ^ 4. Hr. Past. Braunschwelg (g) in Aegypten 
<b) zumviacono Zau5c. (c) inGchaimen. ^ 5. Hr,Past.GlaU-
dorffnach Setzen. ^ 6. Hr. Past. Weiuretch nach Herbergen ^ 
Diese beyde letztern waren graue Männer/der erste unweit 70. ver än­
dere aber 70 Jahr alt/ da sie orcüniret wurden. 7. Hr. Thau nach 
Lassen/iaHn.Butllarö-Kirche. kam nachheronachSchoder» 8. Hr. 
Pust.Iohanides nach Bähten ^ ist aber von mir nicht introäuciret. 
Noch habe als prXpolitus nur introäuciret: 
». Hr. Past. Neimer von Rönnen in Rahde. 2. Hr. Past. Fötl--
born von Buschhoff in Mesoken. ^ z. Hr.Past. Wischmann in 
Baldon. War erst Pest? Prediger in Bauöke/ ^ 4. Hr. PM. Hil-
debrand in Wallhoff. 5. Hr. Past. Elferfeld in NWuhe^ 
6. Hr. Past. Radetzky in Ellern. 7. Hr.Past. Stender inKä^u-
brunn ^ 8. Hr. Past. Huhn von Herbergen in Salwen. 
Sind also von mir 8o or6inirek/ und theils einmahl/ theils mehr-
mahlen wtroäuciret/ welches ihre mutstiones in der 
tivn ausweisen. 
